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Birmensdorf 11.04.2023 JN 

Versuchsfläche 61-194 
Bülach ZH: Höhragen 
 

LK  1071,  Koordinaten  681470 / 262190 -  422 m ü.M.       
 

61-194.011 Trupp klein                           0,1506 ha 
61-194.012 Trupp klein                           0,1429 ha 
61-194.021 Trupp gross                          0,1487 ha 
61-194.022 Trupp gross                          0,1514 ha 

61-194.031 Reihenpflanzung                 0,1491 ha 
61-194.032 Reihenpflanzung                 0,1397 ha 
61-194.091 Naturverjüngung                0,1477 ha 
61-194.092 Naturverjüngung                0,1604 ha 

 
Adressen 

Funktion Name Adresse Telefon / Mobil E-mail 

Kreisförster 
 

Stefan Rechberger 
 

Forstkreis 6 
Weinbergstrasse 17 
8090 Zürich 

T 043 259 29 76 
 
 

stefan.rechberger@bd.zh.ch 
 

Leiter 
Forst/Stadtförster 

Thomas Kuhn Stadtverwaltung Bülach Forst 
Solistrasse 63  
8180 Bülach 

044 863 12 64 / 
079 613 59 86 

thomas.kuhn@buelach.ch 
 

Plan 

 
 

 

Versuchszweck – Versuchsziel 

Im Rahmen des im Jahr 2001 lancierten Trupppflanzungsversuchs «Extensive Verjüngungsverfahren 
nach Lothar» wurden Verfahren getestet, um auf verjüngunsträgen Flächen kostengünstig stabile 
Eichen- und Ahornmischwälder zu begründen. Insgesamt wurden schweizweit fünf Flächen mit Stiel-
eiche und drei mit Bergahorn angelegt.  
Die Fläche in Bülach wird seit 2018 als ertragskundliche Versuchsfläche weitergeführt. Es handelt 
sich dabei um acht Teilflächen: 011 und 012 (kleine Pflanztrupps), 021 und 022 (grosse Pflanztrupps), 
031 und 032 (Reihenpflanzung) und 091 und 092 (Naturverjüngung), dabei wurden folgende Prove-
nienzen verwendet: Rümlang ZH 430 m.ü.M (Stieleiche) und Maschwanden ZH 460 m.ü.M (Fichte). 
Versuchsziel ist die Etablierung von klimastabilen Eichenmischwäldern. Wachstum und Gesundheit 
der Eiche sind von besonderem Interesse.  

Aufnahmen:  

Die letzte Aufnahme mit Eingriff fand 2018 statt, der Turnus wurde auf 5 Jahre festgelegt. Dieser 
Turnus ist angesichts des Bestandesalters sowie der jungen Versuchsanlage über die nächsten 15 
Jahre beizubehalten.  
Die nächsten Aufnahmen mit Eingriff sind 2023, 2028 und 2033 vorzusehen. Die Pflegeingriffe sind 
als Z-Baum Auslesedurchforstungen durchzuführen.  
 


